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370/J 

der Abgeordneten M a r k, Dr. Neu g e bau er, Dr o Hewtha 

F i r n b erg und Genossen 

an den Bundesminister für Unterricht, 

betreffend Verwendung von Bundesschulgebäuden für Zwecke der Volksbildungo 

-.-ec;a.--. 
Die erfreuliche Tatsache, daß die-Besllcherzahl-für·die·verschiedenen 

Vorträge und Veranstaltunt;en derVolkshochschulen.eine.steigende Tendenz 

aufweisen, führt dazu,. daß in immer größerem·Ausmaß Klassenzimmer Ger 

Bundesschulgebäude für.Kurseund.Vorträge.derVolkshochsch~len benötigt 

werden o Da jedoch bei den Leitern. dieser Schulen vielfach Unklarheiten 

über das Verhalten im Falle eines solchen·Wunsches bestehen, richten die 

unterzeichneten Abgeordneten an den Bundesminister für Unterricht die 

nachstehende 

Anfrage: 

Sind Sie bereit,· im Interesse der Förderung·derVolksbildung dieW~i­

sung zu geben, daß Räume in den Bundesschulgebäuden in der Zeit, in'der 

sie von der Schule nicht selbst benötigt werden, der Volkshildung z'.'.r Ver~ 

fügung gestellt werden sollen? 
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